
           

Herzliche Einladung: 
 

Gottesdienst zur Einführung der Kita-
Leitung Viöl + Abendmahl 

01.03. um 9.30 Uhr 
St. Christophorus Kirche 

 

Weltgebetstag — Nigeria 
06.03. um 19.30 Uhr 
Lorenz-Jensen-Haus 

 

Frühlingsfrühstück für Senior*innen  
11.03. um 9.30 Uhr 
Lorenz-Jensen-Haus 

Bitte anmelden! 
 

Gottesdienst 
15.03. um 9.30 Uhr  

St. Christophorus Kirche 
11 Uhr Taufe in der  Kapelle 

 

Chorprojekt  
22.03. ab 10 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
 

Jubiläumsgottesdienst des  
Kirchenchors 

22.03. um 18 Uhr 
St. Christophorus Kirche 

 

Gottesdienst 
29.03. um 9.30 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
 

Wir freuen uns auf Dich! 

Einführung von Pastor Raap in der 
Kirchengemeinde Hattstedt-
Olderup 
Seit dem 
01.02. sind 
die 4,5 
Pfarrstel-
len der 
Kirchenre-
gion Hatt-
stedt-
Olderup, 
Schwesing 
und Viöl wieder vollbesetzt. Christian Raap 
wurde in einem feierlichen Gottesdienst in der 
Hattstedter Kirche in sein Amt eingeführt, das 
er bereits vertretungsweise nach dem Ab-
schied von Pastor Jörn Jebsen ausgefüllt hat. 
Die drei Kirchengemeinden befinden sich der-
zeit in einem kirchenkreisweiten Regionenpro-
zess, um Synergien zu entdecken und Rei-
bungsverluste in der Arbeit zu vermeiden. Ne-
ben dieser strukturellen Arbeit wird Pastor 
Raap bei den Aktionen und Gottesdiensten, die 
wir als Kirchenregion gemeinsam feiern, wie 
zum Beispiel in der Karwoche oder am Refor-
mationstag, sowie bei Amtshandslungsvertre-
tungen auch sichtbar für Menschen aus der 
Viöler Kirchengemeinde sein. Für seinen Dienst 
hier bei uns wünscht die Kirchengemeinde Viöl 
Pastor Christian Raap Gottes reichen Segen 
und alles Gute.  



           

„Wenn Kirche im Dorf bleiben soll, muss das Dorf in der Kirche 
bleiben!“ 
Diesen Satz habe ich letztens im Zusammenhang damit gehört, dass die Kir-
chengemeinden Jarplund und Oeversee im Nachbarkirchenkreis sich zusam-
mentun und sich auch von Gebäuden trennen müssen. Dieser Satz hat mich 
zum Nachdenken angeregt, denn es ist ja so. 
Der personelle und finanzielle Spielraum für Kirche wird immer enger. Das 
zeigt auch die Notwendigkeit des Regionenprozesses, dem die Kirchenge-
meinden des Kirchenkreises Nordfriesland sich gerade unterziehen. Hier geht 
es darum, Rahmenbedingungen zu benennen und in der jeweiligen Region 
auch mit Leben zu füllen. Wie kann die pastorale Versorgung aufrecht erhal-
ten werden, dass Menschen, wenn sie ihre*n Pastor*in brauchen, ihn oder sie 
bei immer weniger Pastoren und sich verdichtenden Aufgaben auch errei-
chen? Welche Aufgaben können auch von anderen Haupt- und Ehrenamtli-
chen übernommen werden? Wie kann man die Verwaltung verknüpfen, die 
Kirchenmusik flächendeckend und von Qualität sicherstellen? Wie können 
wir dasjenige, was unsere Kirchengemeinde ausmacht, gut aufrechterhalten? 
Welche Gebäude wird es in Zukunft brauchen und wie können wir ihren Un-
terhalt finanzieren? Wie können wir kirchliche Arbeit für die Menschen hier 
überhaupt noch finanzieren? 
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Das sind die Fragen, denen wir uns im Moment stellen müssen aufgrund des 
demografischen Wandels und auch aufgrund dessen, dass die Säkularisierung 
also die Entfremdung von Kirche voranschreitet und für manch eine oder an-
deren nicht mehr die Relevanz hat, die eine Kirchenmitgliedschaft begründen 
würde. 
An dieser Stelle mein Appell: Kirchenmitgliedschaft ist nicht zu vergleichen 
mit einer Mitgliedschaft im Fitness-Club, wo ich kündige, wenn ich merke, 
dass ich dort nicht mehr hingehe, das Angebot ausgeschöpft habe und nun 
einem anderen Hobby nachgehe. 
Kirche ist eine Solidargemeinschaft, in der diejenigen etwas geben, damit An-
gebote aufrechterhalten werden können für Menschen, die etwas brauchen. 
Es ist sozusagen die Struktur, die ermöglicht, sich dem Bedürftigen oder Not-
leidenden in tätiger Nächstenliebe zuwenden zu können. 
Angefangen bei Gottesdiensten und Amtshandlungen an Lebensübergängen, 
über Angebote der Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde oder im Kir-
chenkreis, Unterstützungen, die durch die Diakonie geleistet werden, vom Fa-
milienzentrum und Familienbildungsstätte über Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Obdachlosenhilfe, Flüchtlingshilfe, Psychologische Beratungen, Statio-
näre Kinder- und Jugendhilfen, Schulsozialarbeit, die Tafel oder die Bahnhofs-
mission uvm. 
Das alles ist Kirche. Und Kirche leistet hier ganz nah an den Bedürfnissen der 
Menschen Dinge, die der Staat mit seinem Sozialsystemen nicht abdeckt. 
Wenn Sie also möchten, dass Kirche mit all ihren Facetten in der Ortskirchen-
gemeinde und in den größeren Strukturen von Diensten und Werken für Sie 
und die Menschen um sie herum erreichbar bleibt, dann fragen Sie sich bitte, 
wie Sie ihren Beitrag dazu leisten können. 
Denn nur wenn das Dorf in der Kirche bleibt, kann die Kirche mit all ihren 
vielseitigen Angeboten im Dorf und das heißt bei den Menschen hier bleiben. 

 
Es grüßt mit Vertrauen und 
Zuversicht 
Ihre Pastorin 
Dr. Christine Weide 

Monatsspruch:   

Da weinte Jesus.  

Joh 11,35 



           

 
  

Einladung zum Weltgebetstag 
Kommt, bringt Eure Last! Unter diesem Aufruf, steht der Weltgebetstag 2026, 
in dieser schwierigen Zeit, ausgerichtet von Frauen aus Nigeria. 
Mögen Sie ... 
… gemeinsam mit uns für den Frieden beten? 
… Ihre Lasten niederlegen? 
… mit uns das Land Nigeria kennenlernen? 
… mehr über die Menschen, die Kultur, Pflanzen, Tiere und das Essen dort 
    erfahren? 
… gemeinsam singen und landestypische Gerichte probieren? 
Das Weltgebetstags-Vorbereitungsteam aus Viöl lädt Sie ein, am Freitag, den 
6.3.2029 um 19.30 Uhr im Lorenz-Jensen-Haus in Viöl dabei zu sein. 


